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„Wir sind Standards“ – Normen im Herzen der 
politischen Agenda der EU

3600 harmonised 

standards in support 

of EU legislation (23+ 

legal texts – including 

all EU harmonised 

product legislation and 

General Product 

Safety Directive)

And as an enabler of 

our flagship projects –

green (hydrogen, 

renewables, circular 

plastics) and digital 

(AI, data, microchips) 

economy 



Was sind die Herausforderungen?

Geopolitik der Normung

 Stärkere Entschlossenheit 

der Handelspartner, 

Verfolgung geopolitischer 

Ambitionen auf EU-

/internationaler Ebene 

 Größere Komplexität und 

Bedarf an Ressourcen

 Nicht nur technische 

Aspekte, sondern auch 

demokratische Werte

Festlegung der Prioritäten und 

Geschwindigkeit

 Ergänzende politische 

Leitlinien für das System zur 

besseren Umsetzung der 

Prioritäten der EU; heute 

verstreute Aktivitäten

 Das System muss besser mit 

den Innovatoren verknüpft 

werden, es gibt keine 

Antizipation und Priorisierung 

oder Dringlichkeit

 Twin Transition + Resilienz –

neue Herausforderungen

Good governance

 Stärkung der good

governance –

Entscheidungsfindung, 

nicht Partizipation; 

stärkere Berücksichtigung 

der Inklusivität

 Das System wird verstärkt 

EU-Leitlinien + Prinzipien 

folgen müssen – Stichwort 

KI, Cyberangriffe, 

Raumfahrt, Verteidigung 

oder umweltfreundliche 

Technologien 



Lösungen – wie wir die Probleme angehen I

Verantwortungsvolle Staatsführung

• Vorschlag zur Änderung der Entscheidungsfindung in 

den Händen der nationalen Normungsgremien

• Mehr Inklusivität: Aufforderung an die europäischen 

Normungsorganisationen, ihre Governance zu 

modernisieren, Evaluierung der Verordnung 1025/2012

• Peer-Review-Verfahren der Mitgliedstaaten zu KMU-, 

Nutzer- und zivilgesellschaftlichen Bedingungen

• Starkes Engagement für das ESS, aber 

Ausweichoption in sektorspezifischen

Rechtsvorschriften, falls die Umsetzung nicht erfolgt; zu 

entwickelnde horizontale Leitlinien
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Festlegung der Prioritäten und Geschwindigkeit

• Hochrangiges Forum zur Unterstützung der 

Prioritätensetzung; dieses Forum wird mit dem EP und 

Rat zusammenarbeiten, um die Prioritäten festzulegen. 

• EU-Kompetenzdrehscheibe (Excellence Hub) und 

leitende/r Beauftragte/r für Normung

• Überprüfung bestehender Standards zur Ermittlung des 

Bedarfs in Bezug auf den Grünen Deal, Europas 

digitale Dekade und Resilienz

• Das AUWP für die europäische Normung wird den 

Prioritäten der Normung Rechnung tragen + gekoppelte 

Finanzierung



Lösungen – wie wir die Probleme angehen II

Bildung und Kompetenzen

 Übernahme von Standards in die 

Universitäten, in die Unternehmen und 

aufzeigen, dass es sich dabei um eine 

erfolgsversprechende Karriere-

Laufbahn handelt. 

 Vorschlag von EU-Hochschultagen und 

gezielte Kontaktaufnahme zu 

potenziellen künftigen 

Normungsexperten.
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Innovation/pränormative Arbeit

 Über Normen ab Beginn der 

Produktentwicklung nachdenken

 Vorschläge für sehr konkrete Ideen: 

Normungsförderung oder 

Verhaltenskodex für Forscher im 

Rahmen unserer 

Forschungsprogramme

Geopolitik der Normen

 Mechanismus zur Koordinierung der 

Standpunkte der MS/NSB der EU zur 

Stärkung des europäischen Ansatzes

 Internationale Normen für ein freies, 

offenes, sicheres und zugängliches 

globales Internet

 EU-Mittel (Horizont, NDICI-GE), 

Pilotprojekte in afrikanischen Ländern 

und in den EU-Nachbarschaftsstatten

 Umsetzung des 

Freihandelsabkommens und 

Fortsetzung der Maßnahmen mit 

gleichgesinnten Partnern (TTC, Japan)


